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Ausgangslage

Politischer Diskurs: Polemik und Begriffswirrwarr
 «verfehlte Asylpolitik»
 «Migrationsprävention» (oder Asylprävention?)
 «Migrationsströme» / «echte» vs. «unechte» Flüchtlinge
 «irreguläre Migration»

Kernpunkte der Schweizer Asyl- und Migrationspolitik
 Prävention verstärken
 Abwehr ausbauen
 Einreise kontrollieren
 Rückkehr fördern
 Integration verbessern



Bestandsaufnahme

Typologie  (mixed migration flows) 
 Flucht a. individuelle Verfolgung / Bedrohung (asylrelevant)

b. kollektive Bedrohung («Gewaltflüchtlinge»)
 Interne Vertreibung (IDP)
 Migration: Arbeits-/Armutsmigration, regulär / irregulär 
 Klimamigration

Ausmass in der Schweiz
 71 Mio. Flüchtlinge + Asylsuchende (inkl. 41 Mio. IDP) 119’000
 270 Mio. Migranten und Migrantinnen (UNO) 2.57 Mio.
 > 750 Mio. landesintern migrierte Personen
 ca. 25 Mio. Klimavertriebene, bis 2050 bis zu 200 Mio. 



Asyl- + Migrationspolitik in der Schweiz

Nationaler Politik-Diskurs
 Asylwesen / Einwanderung (Personenfreizügigkeit)
 Entwicklungszusammenarbeit als Migrationsprävention

IZA 2021-2024: «Interesse der Schweiz»

Migrationsaussenpolitik: Abwehr und Rückkehr
 Europas Grenzen im Maghreb (Khartum-Prozess) 
 Protection in the Region
 Migrationspartnerschaften, Rückkehrabkommen, 

Rückkehrhilfe

Internationale Migrationspolitik: Regeln, Schutz, Gestaltung
 Bedeutung von Migration für Entwicklung
 UNO-Migrationspakt: Funkstille seit Dezember 2018 
 UNHCR-Flüchtlingspakt



Migration gestalten (Migrationspakt):

 Vielfältige Ursachen und Treiber irregulärer Migration 
mindern.

 Menschen in ihren eigenen Ländern ein friedliches und 
nachhaltiges Leben ermöglichen.

 Sicherheit in der Migration schaffen.
 Migrantinnen und Migranten vor allen Formen von 

Ausbeutung
und Missbrauch zu schützen.

 menschenwürdige Transit- und Arbeitsbedingungen 
festlegen. 

 Status- und Rückkehrfragen regeln.



Migration und Entwicklung

Emigration Arbeitsmigration (decent work)

Remissen 551 Milliarden USD in Entwicklungsländer
(APD: 153 Milliarden USD)

Remigration & Wissenstransfer («Brain Gain»)
Rückkehr (verlangt gute
Rahmenbedingungen), Investitionen der 
Diaspora. E-Learning/Netzwerke

Immigration wichtige Beiträge für Aufnahmeländer
Voraussetzung: wirkungsvolle
Integrationspolitik



1. Würde und Rechte von Migranten/innen respektieren.

2. Menschen auf der Flucht uneingeschränkt Schutz 
gewähren.

3. Faire internationale Migrationsregelungen mitgestalten.

4. In der Aussenpolitik Gewalt und Konflikte verstärkt angehen.

5. Rechtsstaatlichkeit & Einhaltung der Menschenrechte 
einfordern. 

6. Mit Entwicklungszusammenarbeit Armut bekämpfen und 
Perspektiven vor Ort schaffen.

7. Die Anstrengungen in der Klimapolitik deutlich erhöhen.

Elemente einer «fairen» Migrationspolitik
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